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	Stadt Nürnberg

	



	 (
Name, Anschrift, Erreichbarkeit 
des Bieter
s
:
)

	

	


Stadt Nürnberg
Rechtsamt
Vergabemanagement
Bauhof 9,  (Nebeneingang)
90402 Nürnberg


	


Angebot (VOB)
[bookmark: Text8]Projekt:	     
[bookmark: Baumaßnahme]Maßnahme:	     
[bookmark: Leistungsbereich]Leistungsbereich:	     
[bookmark: AusschreibungsNr]Ausschreibungs-Nr.:	     
[bookmark: Öffnungstag][bookmark: Öffnungszeit]Einreichungstermin:  am         um  23:59  Uhr
[bookmark: Zuschlag]Die Bindefrist endet mit dem        
1.	Ich/Wir bieten die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns 
eingesetzten Preisen wie folgt an:
Angebotssumme netto	EURO ________________________
zuzüglich ________% Mehrwertsteuer	EURO ________________________
Angebotssumme brutto	EURO ________________________
Angaben zu Nachlass/Abgebot werden grundsätzlich nur dann gewertet, wenn sie 
auf dieser Seite an der bezeichneten Stelle angegeben sind.
Preisnachlass ohne Bedingung 
auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote	_____________%
 (
Wird vom Auftraggeber ausgefüllt:
Auf Vollständigkeit
geprüft:
i.A.___________________
nachgerechnet:
i.A.___________________
geprüfte 
Angebotssumme:
____________________
Bemerkungen:
                                                                 >>>
______ % bei Zahlung innerhalb von _____ Werktagen
nach Eingang der Rechnung beim Auftraggeber. 
(gilt für alle rechtzeitig geleisteten Zahlungen des Auftraggebers in Verbindung mit den zusätzlichen Vertragsbedingungen Nr. 25 und den Bewerbungsbedingungen Nr. 11.3.4.)
Das Hauptangebot ist ein
 Festpreisangebot!
(Zusätzlich zum Hauptangebot kann der Bieter ein Nebenangebot mit Lohngleitklausel abgeben, sofern das Formblatt „Angebotsergänzung Lohnpreisgleitung“ der Ausschreibung beiliegt und das Nebenangebot auf dieser Seite an der bezeichneten Stelle angegeben ist.)
Angebotssumme:
___________________
Bemerkungen:
�
 
siehe Rückseite
)Die Anzahl von Nebenangeboten ist auf dieser Seite anzugeben.
[bookmark: Nebenangebot1][bookmark: Nebenangebot2]Nebenangebote:	|_| nein 	|_| ja	Anzahl ________

Skonto	______ % bei Zahlung innerhalb von _____ Werktagen
nach Eingang der Rechnung beim Auftraggeber. 
(gilt für alle rechtzeitig geleisteten Zahlungen des Auftraggebers in Verbindung mit den Zusätzlichen Vertragsbedingungen (ZVB) Nr. 12 und den Bewerbungsbedingungen Nr. 11.3.4.)
Das Hauptangebot ist ein Festpreisangebot!
(Zusätzlich zum Hauptangebot kann der Bieter ein Nebenangebot mit Lohngleitklausel abgeben, sofern das Formblatt „Angebotsergänzung Lohnpreisgleitung“ der Ausschreibung beiliegt und das Nebenangebot auf dieser Seite an der bezeichneten Stelle angegeben ist.)

Bei zulässiger schriftlicher Angebotsabgabe ist eine Unterschrift auf der letzten Seite erforderlich.
2.	Meinem / Unserem Angebot liegen die im nachfolgenden  „Verzeichnis der Vergabe- und Vertrags-unterlagen“ aufgeführten Vertragsbedingungen und die VOB/B und die VOB/C in der am Tage der Angebotseröffnung gültigen Fassung zu Grunde. Die Rangfolge richtet sich nach § 1 VOB/B.

Verzeichnis der Vergabe- und Vertragsunterlagen (VOB)

Die Vergabeunterlagen umfassen:		

[bookmark: Kontrollkästchen8]|X| Nachunternehmerliste(n)

|_| Formblatt Eigenerklärung zur Eignung bei Öffentlicher Ausschreibung / Offenem Verfahren

|X| Besondere Vertragsbedingungen

|X| Zusätzliche Vertragsbedingungen der Stadt Nürnberg für die Ausführung von Bauleistungen

[bookmark: Text7]      Seiten Leistungsbeschreibung (Baubeschreibung, Leistungsverzeichnis)

|_| Zusätzliche technische Vertragsbedingungen (ZTV)

|_| Formblatt Vertragserfüllungs- und Mängelansprüchebürgschaft (Muster)

|X| Formblatt Bieterangaben

|_| Merkblatt Baumschutz auf Baustellen

|_| Erklärung gegen ausbeuterische Kinderarbeit

|_|      

|_|      

zum Verbleib beim Bieter bestimmt:

|X| Formblatt Bieterhinweise

       Pläne gemäß Planliste in der Baubeschreibung (Teil der Leistungsbeschreibung)

     

     

3.	Erklärung zum Einsatz von Nachunternehmern
Für den angegebenen Umfang der Weitervergabe gilt die nach § 4 Abs. 8 Nr. 1 Satz 2 VOB/B 
erforderliche Zustimmung des Auftraggebers mit Vertragsabschluss als erteilt.
Mir/Uns ist bekannt, dass nach Vertragsabschluss mit dieser Zustimmung zur Übertragung von
Leistungen an Nachunternehmer nur in begründeten Ausnahmefällen zu rechnen ist.
Mir/Uns ist bewusst, dass eine Nichtbeachtung dieser Erklärung meinen/unseren Ausschluss
von der Teilnahme am Wettbewerb haben kann.
Zum Umfang der Eigenausführung wird auf die Nachunternehmerliste(n) verwiesen.
Ich/wir werde(n) die Leistungen, die ich/wir nicht in der/den Nachunternehmerliste(n) angegeben
habe(n), im eigenen Betrieb ausführen.

4.	Einhaltung der tarifvertraglichen und sozialrechtlichen Bestimmungen
Mit Angebotsabgabe verpflichte(n) ich/wir mich/uns, im Fall der Auftragserteilung die in meinem/unserem Unternehmen beschäftigten tarifgebundenen Arbeitnehmer nicht unter den für mein/e Unternehmen geltenden Lohntarifen zu entlohnen. Gleiches gilt für meine/unsere Verpflichtung aus Sozialkassentarifverträgen, die auf mein/unser Unternehmen anzuwenden sind.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, die Beiträge zu den Zweigen der sozialen Sicherheit zu zahlen, die nach dem auf die Beschäftigungsverhältnisse anzuwendenden Recht zu entrichten sind.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, dem öffentlichen Auftraggeber zur Durchführung von Stichprobenkontrollen Einblick in die Lohnabrechnung zu geben. Das Einverständnis meiner/unserer von mir/uns eingesetzten Arbeitnehmer zu der Vorlage der Lohnabrechnungen und Überprüfung der vorgelegten Lohnabrechnungen werde(n) ich/wir einholen.

Ich/Wir verpflichete(n) mich/uns, Löhne und Gehälter auch ausländischer Beschäftigten mindestens monatlich über Gehaltskonten zu überweisen und vollständige, prüffähige, deutschsprachige Unterlagen über die Beschäftigungsverhältnisse auf der Baustelle bereitzuhalten oder auf Wunsch des Auftraggebers im jeweiligen Büro des Auftraggebers vorzulegen.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, Nachunternehmer nur unter der Voraussetzung zu beauftragen, dass der Nachunternehmer eine gleich lautende Erklärung mir/uns gegenüber abgibt.

Ich/Wir verpflichete(n) mich/uns,für jeden nachgewiesenen schuldhaften Fall der entgegen den obigen Verpflichtungen erfolgten Entlohnung eines in meinem/unseren Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmers oder der Nichtabführung von Sozialkassenbeiträgen an den Auftraggeber eine Vertragsstrafe in Höhe von 1 % der Auftragssumme, maximal 25.000 Euro, bei mehreren Verstößen insgesamt höchstens 10 % der Auftragssumme, maximal 250.000 Euro, zu zahlen.

Ich/Wir verpflichete(n) mich/uns, Nachunternehmer nur unter der Voraussetzung zu beauftragen, dass der Nachunternehmer sich mir/uns gegenüber mit Wirkung zugunsten des Auftraggebers verpflichtet, für jeden nachgewiesenen schuldhaften Fall der entgegen den obigen Verpflichtungen erfolgten Entlohnung eines in meinem/unseren Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmers oder der Nichtabführung von Sozialkassenbeiträgen an den Auftraggeber eine Vertragsstrafe in Höhe von
1 % der Auftragssumme, maximal 25.000 Euro, bei mehreren Verstößen insgesamt höchstens
10 % der Auftragssumme, maximal 250.000 Euro, zu zahlen.
Die Vertragsstrafe wird nicht mehr verlangt, wenn wegen des zugrunde liegenden Verstoßes straf- oder ordnungsrechtliche Maßnahmen gegen mich/uns ergriffen worden sind.

5.	Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich unvollständige oder falsche Erklärung im Angebotsschreiben meinen/unseren Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zur Folge haben kann.
6.	Im Fall der zulässigen schriftlichen Angebotsabgabe: Die nachstehende Unterschrift gilt für alle Teile des Angebots. Wird eine selbstgefertigte Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses abgegeben, wird mit der Unterschrift auch das vom Auftraggeber verfasste Leistungsverzeichnis als alleinverbindlich anerkannt.
7.	Die mir/uns zugegangenen Änderungen der Vergabeunterlagen sind Gegenstand meines/unseres
Angebotes.
An mein/unser Angebot halte ich mich/halten wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.









Im Fall der zulässigen schriftlichen Angebotsabgabe:
Ort, Datum, Stempel und Unterschrift:





…………………………………………………………………………………………………………………….………

Bei zulässiger schriftlicher Angebotsabgabe: Ist das Angebotsschreiben nicht an dieser Stelle unterschrieben, wird das Angebot ausgeschlossen.
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